
ImVogtlandkreis waren 213.392 stimm-
berechtigte Bürger aufgerufen, ihre
Stimme abzugeben. Im Ergebnis haben
95.009Vogtländerinnen undVogtländer
dies genutzt und demokratisch mitent-
schieden. Mit den 709 Sitzen in den Ge-
meinde- und Stadträten werden ge-
wählte Bürgerinnen und Bürger ehren-
amtlich die Geschicke ihres Heimator-
tes wesentlich mitgestalten.
Für die gute Wahlvorbereitung, Durch-
führung undAuswertung der Ergebnisse
waren wiederum zahlreiche Bürger eh-
renamtlich tätig, was einen besonderen
Dank verdient.
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Es wird nachdrücklich darauf hingewiesen, dass die
Verantwortung für die Impfung – also die rechtzeitige
Terminabstimmung mit dem Impf-Tierarzt sowie die
Hilfeleistung bei der Impfung – allein beim Tierhal-
ter liegt! Durch Gesetz ist festgelegt, dass Tierhalter
längstens sieben Tage nach der Impfung dem zustän-
digen Lebensmittelüberwachungs- und Veterinäramt
die Impfung melden müssen. Für den Vogtlandkreis
übernimmt dies der Impf-Tierarzt, dieser schickt die
Kopie der Impfbescheinigung an das Amt.

Informationsmöglichkeiten:
Weitere aktuelle Informationen und diverse Formulare
finden Sie auf der Internetseite www.vogtlandkreis.de
unter der Rubrik Lebensmittelüberwachungs- undVe-
terinäramt (unter: Landratsamt� vorläufige Struktur
und Informationen zu den einzelnen Bereichen)

Team des LÜVA Vogtlandkreis

Auerbach im Juni 2009

Öffentliche Bekanntmachung
der Nachtragssatzung des Zweckverbandes

„KulturraumVogtland-Zwickau“
für das Haushaltsjahr 2009

Aufgrund von § 77 in Verbindung mit § 74 Sächs-
GemO hat der Kulturkonvent in seiner Sitzung am
07. 05. 2009 folgende Nachtragssatzung für das Haus-
haltsjahr 2009 beschlossen:

§ 1

Der Umlagesatz zur Erhebung der Kulturumlage wird
von bisher 0,97112312 % geändert auf

0,97184879 %.

Die von den Mitgliedern durch den Kulturraum erho-
bene Kulturumlage bleibt unverändert bei

5.728.602 Euro.

Zwickau, 13. 05. 2009 Dr. C. Scheurer
Vorsitzender des
Kulturkonventes

Gemäß § 76 Abs. 3 Satz 2 SächsGemO wird der Haus-
haltsplan in der Zeit vom 25. 06. 2009 bis zum
07. 07. 2009 im Sekretariat des Kulturraumes Vogtland-
Zwickau, RegionalbüroVogtland, Reichenbacher Str. 34
in Plauen öffentlich ausgelegt.

Tolle Stimmung beim 4. Vogtland-Lauf der Sparkasse Vogtland und zur 26. KlingenthalerWanderung

1.886 Läufer, Wanderer und Nordic Walker am Start
Die Klingenthaler Vogtland Arena war
am Samstag, dem 6. Juni 2009, das Ziel
zahlreicher Breitensportler und Gäste
aus nah und fern. Im Areal der Groß-
schanze organisierte die SparkasseVogt-
land den 4. Vogtland-Lauf, der zusam-
men mit der 26. Klingenthaler Wande-
rung und einem großem Familienfest
stattfand.

Die Organisatoren – die SparkasseVogt-
land, der VSC Klingenthal, der Klin-
genthaler Wandersportverein und der
Vogtländische Wanderverband – waren
von der positiven Resonanz und der
Teilnehmerzahl beeindruckt: Insgesamt
wurden 1.886 Sportbegeisterte unter an-
derem aus Leipzig, Dresden, Zwickau,
Chemnitz, Grimma, Hof und Bayreuth
registriert. DieVorjahreszahl von 1.808
Aktiven wurde übertroffen.

„Wir wollen eine attraktive regionale
Sportveranstaltung für die ganze Fami-
lie platzieren und die Sport- undTouris-
musregion Vogtland bekannt machen
beziehungsweise stärken“, so Arthur
Scholz,Vorstandsvorsitzender der Spar-
kasse Vogtland zumAnliegen des Vogt-
land-Laufs. Gemeinsam mit Dr. Tassilo
Lenk, Landrat des Vogtlandkreises, er-
öffnete er die Breitensportveranstaltung
im Klingenthaler Schanzenareal. Mit
besonders viel Applaus wurde auch in

diesem Jahr Extremsportler und Musi-
ker Joey Kelly begrüßt. Leider musste
dieser seinen Laufstart absagen, da er
sich in der vergangenen Woche beim
Training für Fernsehaufnahmen ver-
letzte. Seinen Fans gab er jedoch jede
Menge Autogramme.
Ebenfalls für Fanunterschriften umringt
war die 6-fache Weltmeisterin und 2-
fache Olympiasiegerin im Rennrodeln
Sylke Otto. Sie war der Einladung der
SparkasseVogtland als Sportbotschafte-
rin gefolgt.

Kinder, Jugendliche und Erwachsene
hatten während des 4. Vogtland-Laufs
die Gelegenheit, die KlingenthalerWäl-
der zu durchstreifen, gemeinsam sport-
lich aktiv zu werden und sich im sport-
lichen Miteinander zu messen. Hierfür
standen geführte Wanderungen (5 und
11 km), ungeführte markierte Wander-
strecken (11 km, 16 km, 26 km und 38
km) und Laufstrecken über 2, 5, 10 und
15 Kilometer zur Verfügung. Walking-
und NordicWalking-Begeisterte konn-
ten sich einer geführten Strecke über
11 km anschließen oder ebenfalls auf
den markierten Wegen das Vogtland
auf eigene Faust erkunden. Aufgrund
der großen Nachfrage wurde erstmals
in diesem Jahr eine Nordic Walking-
Strecke von 15 Kilometern angeboten,
bei der eine Zeitmessung erfolgte. Die

Wander- und Laufstrecken führten in
Abschnitten auf den vom Deutschen
Wanderverband zertifizierten Quali-

tätswege, dem „Vogtland Panorama
Weg“ und dem „Höhensteig“-Rundweg
Klingenthal/Zwota.“

Während sich die Sportbegeisterten auf
ihre teils anspruchsvollen Disziplinen
konzentrierten, nutzten viele Gäste die
Möglichkeit, die modernste Groß-
schanze Europas am Fuße des Schwarz-

bergs zu besichtigen. Nach einer Fahrt
mit dem Schanzenaufzug und dem Er-
klimmen des Springerturmes bot sich

ein überwältigender Blick auf die wald-
reichen Klingenthaler Berge und Täler
sowie auf das eindrucksvoll gefüllte
Schanzenareal.

Das Sportevent wurde von einem gro-
ßen Familienfest mit einem bunten Mix
aus Musik, Sport und Spiel für Jung
und Alt umrahmt. So standen unter an-

derem ein Kinderkarussell, eine große
Hüpfburg, die Hindernisbahn „Big
Challenge“, ein BungeeTrampoline, ein
Rodelberg, eine Windbox sowie ein
Spacetrainer zurVerfügung. Die kleins-
ten Besucher konnten sich im Kinder-
Bastelzelt mit Seidenmalerei, Bemalen
von Holzfiguren, Basteln von Kinder-
masken sowie Kinderschminken unter-
halten.Von 14:30 bis 16:30 Uhr sorgten
die Klingenthaler Musikanten für musi-
kalische Unterhaltung bei Kaffee und
Kuchen im Festzelt.

Im Schanzenareal standen für Interes-
sierte weitere Informationsstände für
Fitnessberatungen sowie zum Probie-
ren von Bequemschuhen und Sportklei-
dung zur Verfügung. Während der ge-
samten Veranstaltung sorgten zahlrei-
che Imbiss- und Getränkestände im
Schanzenareal für eine zünftige kulina-
rische Versorgung.

„Wir haben gemeinsam die Vogtland
Arena mit sportlichen Aktivitäten er-
füllt. 783 Läufer, 981Wanderer und 122
NordicWalker waren hier sportlich ver-
eint, rund 3.000 zusätzliche Gäste nah-
men unser Familienfest an“, freut sich
Vorstandsvorsitzender Arthur Scholz
über die gelungeneVeranstaltung. „Wir
sind gespannt auf nächstes Jahr hier in
Klingenthal.“

Auch Arthur Scholz, Vorstandsvorsitzender der Sparkasse Vogtland, startete mit
der Startnummer 2 beim 10 Kilometer-Lauf Foto: Sparkasse Vogtland

Heidrun Kuhn die stellvertretende Kreiswahlleiterin (r.) und ihre Beisitzerin Kers-
tin Glaß sowie weiter drei Kolleginnen hatten am Wahlsonntag von 7:30 Uhr bis
weit nach Mitternacht zu tun, um das endgültige Kreiswahlergebnis anlässlich
der Europawahlen und der Stadt- und Gemeindewahlen festzustellen.

Foto: Dieter Krug

Europa- und
Kommunalwahlen
im Vogtlandkreis
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In öffentlicher Sitzung hat der
Kreiswahlausschuss am 11. Juni 2009
das nachfolgende endgültige Ergebnis
der Europawahl 2009 festgestellt.


